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Vorhandensein von Proben im Kühlschrank, die gefährlich für die
Gesundheit sind

Zuständigkeit: Arbeitgeber

Gefahr Risiko Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen

Biologische Gefähr-
dung

Infektionskrankheiten durch pha-
togene Mikroorganismen (z.B.

Bakterien, Viren, Keime, Infektio-
nen, Allergien, Vergiftung usw.)

 An der Tür des Kühlschranks folgende Etikette 
anbringen: "Kühlschrank nur für chemische/bio-
logische Substanzen verwenden"

 Die potenziell gefährlichen Produkte können 
(abgeschlossen) in einem eigenen Behälter im 
Inneren eines Kühlschranks aufbewahrt werden.
Der Schlüssel muss dem Lehrer oder dem La-
borassisenten übergeben werden

Risikobewertung: W = 2 S = 2
Risiko

R = W x S
4 Gering

Zuständigkeit: Arbeitnehmer

Gefahr Risiko Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen

Biologische Gefähr-
dung

Infektionskrankheiten durch pha-
togene Mikroorganismen (z.B.

Bakterien, Viren, Keime, Infektio-
nen, Allergien, Vergiftung usw.)

 Das Verwenden von Kühlschränken zur Aufbe-
wahrung von Lebensmitteln verbieten 

 Alle Behälter müssen hermetisch verschlossen 
sein und vorzugsweise aus bruchfestem Materi-
al bestehen

 Jeder Behälter muss durch eine nicht entfernba-
re Etikette beschildert werden

Risikobewertung: W = 2 S = 2
Risiko

R = W x S
4 Gering

PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG
Wenn in Bedienungsanleitung bzw. Sicherheitsdatenblatt oder "Handbuch PSA" nicht anders angegeben, ist fol-
gende PSA erforderlich:

X X X X

INFORMATION UND AUSBILDUNG
- Aufklärung des Personals über die besonderen Risiken und Ausbildung desselben zum Ge-

brauch der PSA und zu den korrekten Arbeitsvorgängen.

- Siehe Auflistung der Pflichtausbildungen für spezifische Risiken


